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ZURICH 1881. 22. October.

T(ltiVl*rtf 0 itn »»'Si'Öcffiia Mer" ftnb bet ber großen öei-breilung be« ¦(Blattes non unt fo (tdjerent (Erfolg, als btefelben fe eine ganje 35od)e aufliegen unb beanjtet roerben.J)U|(tlHv Snferatanftrage ftnb etnjufenben an bte |tnuonren-f«uebittou non QveSt 3tnf}fi & <£o., ^WarMgaffe 14 Büridj. ^reis pro ^eife 30 3p.; betfflPteberljolungenroirb großer fU6aff beroilligt. ^usRnnft üBer äffe in biefem Änjriger erfrljetnenben Annoncen mirb uneutgefffidi erttjeilt

Für stellenlose Herren!
Annoncen-Reisender.
l£iu geioanbter Jlnnoncen-jKeifenber füv ;)tei|V

bütber unb (SourSbüdjcr jinbet tofort SSefdjäftigung
gegen Ijobe IJrooifton. [1843

'Offerten sub Sbiffre A ü i»43 on BreU
giiffli & 6o. in fluricb.

t>in junget ÄQUfmann, bev fdjon 6 ^atjre
auf eigene SJtedjnung 33afelftabt unb =£anb,
forote bie angrenicnben ftnntone fiänbig
bereist fjat, unb eine große .^nnbfc^afî befiel,
fucbt eine 2teUe als OB189I

3(eirf)i)iel rueldjev S9vand)e.
©efl. Offerten unier ççiffre OB 1891

iörbevt bie ^InnonjemGipebition uon Orell
ftüßH SU ©o. in »üfel.

(£in tüchtiger, mit guten ^eugmffen nerfeljener

Gärtnergehülfe
iuebt auf 1. Wouember ¦.'Infteflung bei einem
,r>anbel§gävtner ober unter Umftänben bei einer
Çerrjcbaft.

Offerten sub (Sbiffve O 1911 Z an Otea
Süfili S 60 3iirid). [cl9ll

Cafe-Reisender gesucht
für ein ,£>au3 eines franjofifdjen ^atenpla^es.
îiidjtigreit unb ooUftänbtgc Senutuifj ber SSranctje
unertäulid).

Offerten unter CSbtffre A B 1854 an bie
)(nnoncen-.(Sr»ebition OreU Siifjli S ©0.
in 3tiricfl. [1854

(Sin junger, thätiger 9Jînmt, weither
mit ben Arbeiten 6er îiirfifcbrott):
tuchfärberei »ertraut ift, finbet al«
erftev "Jlrbeiter, ober unter Umftänben
fl!» [18S9

Färbermeister
eine Stelle.

Ohne flflitj gute 3eugiiiffe ift e» un:
liüij fieh ju inelben.

Sajrifllidje Offerlen sub (5b,iffre O 6194 Z
an bie ?lnnoncen=(Srpebition oon OreU SüfHi
« ©0., Siürid).

Aechte
Frankfurterwürstchen

Aechtes

Strasslrpr Sauerkraut

Besten
Russischen Caviar

Elb Caviar
Russische Sardinen

Marinirte Häringe
Sardellen, Sardinen

empfiehlt stets frisch [847

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

Daohlack Holz-
i j cernent etc. liefert

billigst R. Bauert, Aussersihl-Zürich.
Vertreter gesucht. [O. H. 2176

Die Annoncen -Annahme für das

Berliner Adressbuch pro 1882
ist uns übertragen worden. Die Tit. Inserenten werden
ersucht, Anzeigen hiefür gefälligst vor dem 25. d. M. auf
unserm Bureau, Marktgasse 14, aufzugeben. Ein Exemplar
pro 1881 liegt daselbst zur Einsicht auf.

Orell Füssli tf* Co., Zürich,
Schweizerische Annoncen-Expedition.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter

79« 1

R. Bolliger-Fisler,
33 Rennweg 33. ZÜRICH.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto Henne,
884] zur Germania, Mederdorf 5, Zürich.

^otT(länbtfl in adjt pänben uon je 16 0is 18 ^tefetunaen.
igSetfeiTungcn neunten äffe gSndjfjanbfungen entgegen. äu8»

führiiehe, alïeê Sîôbere befagenbe illuftvirte i'rofpefte in jeber
Sud)banblung grriH^u^bûben^

Sorti» nhr en b bestellbar inj
Sieferungcn & SO 6tê., in 3Ib=

thciliiua.cn à ftr. 4. ober in<
SJänben geheftet gebunben.

§ l" i u (î t i r t e

oolf§tf)ümlid)e

um
Wi 2000 KfiBifbungen

nadr) ^etdjnunçjen uon

«tat gdnjltd) umoejtaltete JbifUgc. HÄiSSATÄS81S }ur ®egenroart fortgeführt non JUbhons it ïteunillt, |). lüogel, JJenttt-
iltlo 1)011 (Coroitl, C. .f. Dieffenüncf), mnnn,<Cam»l)aufcn,pietrdj,#.Kid)ter,

5

/ jhl \s>cyciuuun |uuyt|uyii uuii ^viuijuii» v( vituuiui, aj. v uy 1 1, i>i n ur-
SUltto 1)011 (Cort)ill, C. .f. 2)ie)Teilf)iti:f|, 'n"nnj<tam»l)aufcn,ïlletrct),#.Ktd)ttr, ftTiüBrnf Dr Jl Tlipflpr «rnf Dr 11 om Schahn!!, feneniecher, Jl. $t&,s; piOT. ur. l\. Uteiiet, i>lO[. ur. JJ. ^pifltti tüioltt-le-i.ic u. o.a., s
gj.Kaemilief, Dr. (£. Lommert, SjJrof. äab(reid)en tulturgefcbirbttidjen îafetn, '/

D. Q. üoqt, ©timnafial=3Mreftor Dr. »»Ofeitigcn qjortrât8gvur.i)en unb !tons
D3 Ttof^ K Mlbern, .(favten unb Äärtcben, Zeittafeln ie.

Sßollcnbet liegen Bor :

(Srfter »anb. ffiefitjtrljte bes 3Utertljnm». I. Bon Otto »on ßoroin.
TOit 280 ïertsabbilbungen, neun ïontafeln unb fedjä Saiten, ©ebeftet j% 8 ;

S elegant gebunben Jüg 9. 50.
¦3i»citcr Sanb. ffiefrtjtttjte bes a.tteriijnm9. II. Son Otto »on Soroin.

Mit 205 ïevt=abbilbungen, 13 îontafeln, brei Jfavten îc. (Sef)eftet Jfji 7. 50 ;
S elegant gebunben Jtg 9. 50.
dritter »anb. gSerdjittjte be» Ättelaiter». I. Son S. %. SD ie f f en b a d) unb

3. (8. Sog!. SKit 280 terttabbilbungen, 11 îontafeln, jioei jfarten k. ©es
beftet Mg 9; etegant gebunben Mg 10. 50.

ÎD" tXt »lerte unb fünfte ÏSanb ift im 6rfd)einen begriffen.

\ gn gittid) oorrättjifl" bei Qxefi gfitPt & go.

Briefkasten der Redaktion.
R. i. Berl. Ohschon wir Ihre

Schlussfolgerungen für richtig halten,
lehnt unser Zeichner doch das Sujet
ab, da es nur in ganz kleinem Kreise
verstanden würde. H. i. L. Das
sind Erscheinungen, die in jedem
Wahlkampfe sich geltend machen,
aber wohl höchst selten den
Ausschlag geben. Spatz. Der
Vorschlag kam zu spät; übrigens hat
unsere letzte Nr. dieses Ereigniss
hinreichend beleuchtet. Stl. richtig
verstanden. Mani. Besten Dank.

R. J. i. P. Zu verkaufen. Eine
gute Grube Dünger vom Stallknecht

5 (> ¦/ { -\ äüyfe'i- Kr-" Zwei solcher Stallknechte
4 ' /_ \ iîjjSpS? dürften doch wohl als Productiv-
^ KM ^ '.\ "~, ¦ genossenschaft auftreten. Lerche.

Zur Stunde weder das Eine noch
das Andre für die Post reif; solche

Verzögerungen sind unangenehm, aber sie kommen leider doch häufig
vor. G. i. E. Mit ähnlichen Versen werden wir gegenwärtig förmlich

überschwemmt und lehnen wir desshalb a 1 1 e ab. Jobs. Besten Dank.
Stellen Sie diesen Sekundarlelirer doch in einem Blatte Ihres Bezirkes
aus: man wird Ihnen nur dankbar sein. 0. F. Schon früher behandelt.

F. i. T. Wir lesen in Ihrem Anzeiger 234: Einer Person mit
Vermögen wird für ein Jahr lang Zimmer, Holz, Antheil an Küche und
Keller unentgeltlich gegeben. Zu vernehmen hei der Exp." Wer
löst solch' Räthsel K.K. Lassen Sie diese Herren machen. L'injure

n'est forte qu'en raison de l'hauteur d'où elle tombe. H. H. i. Z.
Besten Dank und Gruss. A. J. i. Cal. Wir entbehren seit einiger
Zeit aller Nachrichten. Sind Sie schon eingeschneit. i. St. G.
Firniss coronat opus!" sagte der Schreiner, als er eine alte
wurmstichige Kanzel wieder frisch anstrich. R. i. A- Auf Neujahr werden
wir das gewünschte Portrait bringen. Drag. Die Zukunftsmusik"
gelangte richtig in unsern Besitz. Hoffentlich wird es nicht überall
heissen: mer wänd kei Musik!" Schönsten Gruss. N. N. Offenbare

Uobertreibungen. J. S. Wenn Ihnen kein Conversations-
lexikon zur Hand ist, fragen Sie den Herr Pfarrer, der weiss schon
wie man den Inhalt eines Fasses berechnet. Verschiedenen :

Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

In Kürze erscheint :

Hauptwerke F. W. Hackländer's
in einer Auswahl

und zwar in zwei Ausgaben, wovon die eine in 60 Lieferungen
à 70 Cts., die andere in 20 Bänden à Fr. 2.

Diese Auswahl" in Classiker Format ist nicht aus bestehenden

Ausgaben zusammengesetzt sondern auf holzfreiem Papier
neugedruckt.

Zu gefl. Subscription empfiehlt sich die Buchhandlung von

Orell Füssli & Co.
Marktgasse-Zürich

^UNiOtt !88l. 22. vetodei-.

^î!<tl^>»1 «^^o îm Mcöckfpaktcr" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfotg, ats diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.^Iltsk^ttlk Znseratausträge stnd einzusenden an die Annoncen-Kxpeoition von Hrell Knßli Ko., Marktgasse 14 Zürich. Kreis pro Zeile 30 Up.; bei Wiederhotungenwird großer Itaöatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

?ür stâiilose Herren!
^nnonokn-kî6i8enl!kl'.

bûche, und Coursbiicher sind« sofort Neschästigung
^ ^Offerten sud Ehissre X v t»48 on Orell
Füßli «i Eo. in Zürich.

aus eigene Rechnung Baselstadt und -L^nd,
sowie die angrenzenden Kantone ständig

sucht -ine Ztelle als
^ ^

0vt89t'

Neisende,,
^

Gesl. Osserièn unter Chiffre 0 S lSSI be-

Füs-li « Eo"°w Bas-à"°"

Kâàl-gôìiûife

Herrschast'

Offerten »ub Chiffre 0 lgll an vrell
Füßli « Eo Zürich. ».Sil

(îafê-keisenàer Kesnetit

Annoncen-Erpedition Orell Füßli Li Eo.
in Zürich. slSi>4

Ein junger, thätiger Manu, welcher
mit den Arb-lten der Türkischroth-
Tuchfärberci vertraut ist, findet als
erster Arbeiter, oder unter Umständen
al« sl8S9

eine Stelle.
Dhne ganz gute Zeugnisse ist es

unnütz sich zu melde«.
Schristlich- Offerl-n -ub Chiffre c> Sl?4 i!

« Eo.à-irich. '

^.sokts
krankfurtervitrstelien

^sotitss
Nl'goovWKI' 8»KMl

Lsstsu
kussisonen Kaviar

fîu8si80l»z 8arciinön

vlarinirte Härinxe
KaràsIIsu, 8lìràinou

7 NünstsrMsss 7, Gurion.

Osvblsok, Holü-
i osment eto. listsrt

billigt k. kauert, ^usssrsinl-Aürioli.
Vsrtrstsr ssssuobt. s0. kl. 2176

Dis ànoussu-^ullaums kür àas

ösi-Iinei- ^lli-e88bueii IM 1882
ist uus übertrÄASn vvoràsn. Ois ?it. lussrsutSll vsrcisil sr-
suolit, à^siASll liiskür ^skälli^st vor àsm 25. à. U. auk
unssrm Lursg.u, IVIsrI<tgaS8k 14, auàiAsosn, Diu Dxsmtzlar
pro 1881 lisAt àsslost ?ur tZinsisut auk.

8onwei?erisone ^nnonoen-tlxpöllition.

wslvbs ÜU billiizstsm ?rsisg rsslls suvsrIiìssiAs Lskoràsrun^ denn-
spruobsn, wsnàsn 8iob »u bsstsmpkoblsns soliàssts «AgnsrslsASutur

s'il, kommöl Ä Lomp. m Kasel
oàsr au ibrsn Vsrtrstsr

7SI!l 33 Rsnnwex 33. ?ÜkiicN.

i36àr ^iàti^ tur Bierbrauer.
5kin8tk kikl'kiäi's

àis ^unA- wie l-a^erbisr àsusrnà Zlsn^bsll msobt, kiir àssssn LikolZ
iob Asrsntisrs, verssnàst iîum «okorti^en tZsbrsuob ksrtiz in aus-
AS^siobnstsr (juslitst

Ott« Hkenne,
SS4> 2ur Llsrmsnis, Msàsràork 5, üürioll.

Vollständig in acht Wänden von je 1K öis 18 Lieferungen.
î Bestellungen nehmen alle IZnchhandlungen entgegen.

Ausführliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung grlitt^^ju^l^beri^

Fortwährend beziehbar in<
Lieferungen à S0 Cts., in Ab-
theilungc» à Fr. â. oder in!
Bänden gehest«» gebunden.

Zllustrirte
volksthümliche

tt
Mit 2000 Uööittungen

ïnilich umgestaltet- Auflagt.
Bis zur Gegenwart sortgeführt von Alvhons de Neuville, H. Vogel, Pende-

lltlv »ou lcarniu, L. .5. Diesseubttch, mann, Tamphanstn.vl-lsch, F. Richter,
P

ôîtltto Noll Cormu, L. .5. Dlesseilbttch, Ml>nn,Tamphanstn,Pl-lsch,L.U>cht-r,^
Ü^Vrnk vr .» Mi-ltt-s «rnk Nr N schwind, Leyend-cker, A. Keck, S
->^l0s. ^r. ^Iienel, I>t0s. I^r. ^1. E. PZpi!., Pjàl-.Puc U.V.A., -Z^.iîaemmel, Dr. E. tammert, Prof. zahlreichen kulturgeschichtlichen Taseln, 5

Z'I. ^s. Hoat, Gumnasial-Direktor vr. v°lls-iligcn P-rträtsgruvpen und T-n-
?i> 1?olj zc bild-rn. Karlen und Kärtchen, Zeittafeln -o.

Vollendet liegen vor
Erster Band. Geschichte des Alterthum». I. Von vtio von Korvin.Mit S8V Tert-Abbildungen, neun Tontas-ln und sechs Karten. Gehestet â 8 ;

!> Zweiter Band. Geschichte de» Alterthums. II. Von O t « o v o n C o r v i n.
Mit 205 Tert-Abbildungen, 18 Tonlaseln, drei Karten -c. Gehest-t Hi 7. SV ;

/Dritter Band. Geschichte d«« Mitt-làrs. I. Bon L. F. Die ssen b a ch und
I. G. V o g l. Mit 280 T-rt-Abbiidung-n, tl Tvntas-ln, zwei Karten >c.
Gehestet â l>> elegant gebunden >lx 10. so.

ìST' Der vierte und fünfte Band ist im Erscheinen begriffen.

j In Zürich vorräthiq bei Hrell ItM L Go.

krieâasten àer keààtioiì.
k. î. Kerl. Obsobou wir Ibrs

LoblrisskolgöruuKSu kür riobtiA baltsu,
lsbut uussr ^siobuer àoob àas Lusst
ad, à» es uur iu Aî»U2 lîlsiusm lîrsise
vsrsàuàsu wiiràs. il. i. l.. v»s
siuà LrsvbsiuuuAsu, àis iu ssàsm
^iVabllig.mril's siob Asltsuà maobsu,
absr vobl böobst ssltsu àsu às-
svbluK gsbsu. LoatZ!. Osr Vor-
soblair àm ?a spät; übriKsns bat
uussrs Ist^ts !>lr. àisses Drsigirlss
iiim siobsuà belsuobtst. Ltl. riobtÍA
vsrst-ìuàsu. Il/Iani. Lsstsu vaulî.

k. l. i. 2u vsiàutsll. lüius
Auts lArubs vüriAor vom LtalIIcuoobt

s ì. ^Kq^>. im Lr." 2vsi sololisr LtalIIcnsobto
à ^x "t^W^ ^ àiirktsn àoolì wobl aïs ?ioàuotiv-^ ^>.N ^ x >>M^" - Aouosssusob«.kt »uktretsil. l.er«:lie.

^ur Ztanàs wsàsr àss Dins uooli
àas ^uàrs kiir àis ?ost rsik; solvbo

Vsrüö^eruuASll siuà uusu^suebm, àbsr sis lîvmwsu lsiàsr àoob kàtÌA
vor. K. i. il. Ait iibuliobsu Vsrssn woràsu wir ASA'Suwärtig körm-
lià ûbsrsobwômmt uuà lobngri wir àsssbàlb alls ab. lobs. Lsstsu v»à.
Ltsilsu Lis àisssu Lolluuàsrlslirsr àoob iu siusm Llatts Ibrss Le^iàss
sus: mau wirà Ibusu urir ààbsr soin. l). sobon lriiksr bebauàslt.

i. I. VVIr Isssu iu Ibrsm àxsilksr 234 1 Liusr ?srsou mit Vsr-
möASv wirà kür siu ^sbr laug- Limmer, II0I2, àtbsil su Xiiolis uuà
ìîsllsr uneutirsltliob ASZsbsu. Au vorusbmsil bsi àsr Dxp.^ Ver
löst solvb' Râtbsel? K. i(. I^asseu Lis àisss Nerrsn mklvben. I/iu-
surs n'est korts gu'sn raison às l'bsutsur à'oû slls tombe. il. li. i.
Lsstsu vaà uuà Llruss. à. l. î. Lal. Vir sutbsbrsu soit eiuiAsr
Asit allsr ^lsobrioktsn. Linà Lis sobon sinAssobusit. i. 8t. L.
,?irniss ooronat oxns!" sagte àsr Lobrsinsr, sis sr sins slts wurm-
stiokiAs ltsn^sl wisàer krisob snstriob. lnî. i. A. àk Hsujs.br wsràsn
wir àss ^gwünsobts Lortrait bringen. llrsg. vis Aukunktsmusili^
K^elsn^ts rivbti^ in unsern Lesit?. rlokkentliob wirà ss niobt übsrsll
bsisssn: ^msr wsnà ksi Uuà!" Lobönstsn druss. t^I. l^. Ottsn-
bsre HsbsrtrsibunASn. t. 8. Wenn Ibnsn lcsin Lonvsrsstions-
Isxikon ^ur Hsnà ist, krsAön Lis àsn Herr Lksrrsr, àsr weiss sobon
wie wsn àsn Inbslt àss liasses bsreobnet. Versonieàsnsn : Ano-
n/mo Linssnliungen «erclen niobt derlloksioktigt.

In Litres ersoneint i

ttauptwkcks lf. Vìi. à!àà'8
in sinsr ^l.u8vvan1

unà 2wsr in ^wsi àskksbsu, wovon àio eins in 60 l-iete-rungen
à 70 Lts., àis snàers in 20 àânltsn à l?r. 2.

visse àswàbl" in OIsssiksr ì?ormst ist niobt aus besteben-
«ten /iusgiìdon Zusammengesetzt sonàsrn sut' liolàeiem i°ap!er neu-
geclrucltt.

Au Kskl. Lubseription smpkîôblt siob àis LuobbsnàlunA von

Orell ?Ü8Lli Ä cîo.
AsrlitAssss-Aiiriob
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